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Die indischen Truppen

'Scheinen die Hoffnungen,
die man auf sie gesetzt.

' ' nicht ganz zu er- -

füllen.
.London. 10.. Nov. Das offizielle

Nachrichten-Burea- u gab am Abend die

Erklärung ab. .daß sich die indischen
Truppen in Frankreich gut geschlagen

hätten, sie aber nicht', wie man sich

versprochen hatte. Auhergenwhnliches
geleistet haben".' Die Meldung kommt
von einem Beobachter bei den. indi-

schen Truppen".
. Im Ganzen genommen, ist aus dem

Bericht dieses britischen Beobachters
zu entnehmen.' doss sich soweit die in

dischen Truppen gar nicht als beson

.ders .werthvoll ermiesen haben, denn
der Korrespondent giebt sich alle

Mühe, die Jndier wegen der Schwie- -'

riqkeiten. mit denen sie zu kämpfen

haben- - zu entschuldigen, zum Theil
weil sie weder die französische, die
englische noch die deutsche ,

Sprache
verstehen und zum Theil auch wegen

der Trtcks, die ihnen die mit allen

Hunden gehetzten Deutschen spielen.
" ' und die den Jndiern, neu sind." Es

wird ferner erklärt, das, die Deutschen
es ganz besonders auf die Engländer
und ihre vllsstruppen abgeleyen ya

den und daß, wenn man dies alles in
Betracht ziehe,-- . .man zugeben muffe,

daß die Jndier ihre, volle Schuldigkeit
gethan. :: :

Verschiedenes aus der
, Reichs Hauptstadt.

Berlin, 10. Nov. Mahmoud
Mukhtar Pascha, der türkische Bot-schofl-

in Deutschland und ein her- -

vorragender türkischer General, hat sich

in das Hauptquartier des aisers Wil
helm begeben.
' 7..Dem Kontre-Admira- l' Graf Sp.
Kommandeur des deutschen Geschwa-der- s.

das die britischen Panzerkreuzer
.Good Hope" und Monmouth" an der
chilenischen Küste zerstört hat. ist das
Eiserne Kreuz erster und zweiter
Klasse verliehen worden,
i Auch der Leutnant Casper vom

deutschen Fliegerkorps hat das Eiserne
Kreuz erhalten.

' Die 'St. Petersburger Zeitung
,9looe Wremy'." sagt, daß die japa-nisc-

Regierung von China die Kcn-Zessio- n,

für eine Eisenbahn von Tsi
Nan. in der Provinz Shan Tung, bis
cm den Jangtse Fluh verlangt habe. .

Der Scheik Ul Islam, das Ober-Hau- pt

der Mohammedaner in der Tür- -

kei, ist im Begriffe, eine Proklamation
n alle Mohammedaner in der Welt zu

' erlassen, in der er erklärt, daß jeder
Mohammedaner, der auf der Seite der

. Ententemächte, England. Ruhland
und Frankreich, kämpft, nicht ein Arie- -

ger. .sondern ein Mörder sei, den die
' gerechte religiöse Strafe treffen werde.

Aus Kopenhagen wird berichtet, daß
die russische Regierung in Peking n

, die Konzentrirung chinesisch:?
Truppen an der mandschurischen

renze protestirt habe.

Graf von Reventlow weist in der
. Deutschen Tageszeitung" darauf hin,
daß die deutschen Häfen immer noch

für Waaren, die nicht für Kontrebande
. erklart worden sind, offi sind und

leicht erreicht werden können, und kein

Grund vorhanden sei, warum die Wer,
' Staaten und andere neutralen Machte
.Nicht Schiffe direkt nach Deutschland
'Ich'.aen fönten. Es wurden Hasen

ooi,en gelieren uno oie vtomt um
die Nordküste von Schottland sei ab

"solut sicher. ' v
Aus Sofia. Bulgarien, wird berich

let. daß ein großer Theil der Bewohner
von Odessa sich ins Innere des Lan- -

& gefluchtet habe.
Arbeiterkrawalle sind auch in dem

'russischen Gouvernement Nekaterinos
law ansgeörochen und derselben Auto- -
ntat zufolge haben russische Reservisten
in Luhaniök gemeutert. Es sollen dort
15 der Meuterer von loyalen Truppen
niedergeschossen worden sein.

Neue Paßöorschriften für
.7' ; Amerikaner.

Lond o n, 10. Nov: Eine Funken.
depesche aus Berlin sagt, daß Amer!
kaner, die nach dem - 25. November

,Lberd holländische Grenze nach
' Deutschland kommen, Pässe haben

müssen, die .init ihrer Unterschrift und
ihrer Photographie versehen und von
der Deutschen Botschaft in Washing.

' ton der dem Generalkonsulat in New

,'Vt tttchizttt stnMssea.

Oie Belgier solle betten

Um sich selbst ernähren zu
können.v -

"B rüssel. via London. 10. Nov.

In einer von dem deutschen Gouver-neu- r

in Brüssel erlassenen Proklama-tioi- i
wird erklärt, daß Belgien eine

aktive Bevölkerung brauche, die Geld
verdient, um nicht dem Hunger ausge
setzt zu sein, und daß wenn die Leute

nicht sofort an die Arbeit zurückkehr
ten. die Regierung die Bertheilung von

Lebensmitteln .durch die verschiedenen
Wohlthätigkeits-Organisatwne- n ' ver-

hindern werde.
Hiesige Bürger erklären die Behaup-tun-

der Deutschen, daß die Belgier
nicht arbeiten wollen, für unbegründet.
Sie sagen, daß die Leute gerne arbeiten
würden, , dies aber unmöglich sei, da
alle ihre Pferde und Automobile von
den Deutschen requirirt worden seien
und es ihnen deshalb unmöglich fei,
Kohlenund Rohmaterialien nach den

Fabriken zu fahren.
Sie sanen, daß die Belgier die elen

den halb blinden Pferde aus den Siob- -

leiigriiben herausgeholt und gefüttert
liatten.um dann mit ihnen arbeiten zu
können. Kaum wären aber die Pferde
stark genug gewesen, um einen Wagen
zu ziehen, wären sie von den Tcut
schen für die Armeee konfiszirt wor
den. . Tie Fabriken seien jetzt ohne
Kohlen, ohne Eisen, und ohne Roh.
Materialien.

Die RiibeiiMker.Industrie, die in
einigen Theilen bei Landes eine groh
artige mat, ist ruinirt. Tie Farmer
haben Millionen von gtüben. die in
den Scheune,, verfaillcn, weil sie nicht
nach den Fabriken geschafft werden
können.

Tie belgischen Arbeiter erklären,
daß sie bereit seien, für den vierten
Theil ihres gewöhnlichen Lohne? z

arbeiten, die Fabrikbesitzer aber wegen
Mangels an Rohmaterial nezwiingen
gewesen seien, die Leute zu entlasse.
Der deutsche Konsul in
Tuderland, England

Des Hochoerraths a.nge
klagt.

London, 10. Nov. Die Großge.
schworenen von Durham County ha-de- n

gegen den deutschen Konsul in
Sunderland, Nikolaus Ahlers, eine

auf Hochverrath lautend Anklage er-

hoben. . Ahlers wurde im Jahre 1905
in England naturalisirt. Nach dem

Kriege hatte er deutschen Reservisten
geholfen, von Englands aus nach
Deutschland zu entkommen, und dar
auf stützt sich die Anklage.

Kämpfe in Südafrika
London. 10. Nov. Eine Depe

sche aus Pretoria, Süd Afrika, sagt,
dag am 8. November der Oberftleut
nant Pendeoenten die Reellen - bei

Zandfontain. 64 Meilen nördlich von
Pretoria, geschlagen habe., Sie sollen
120 Mann an Todten und Berwun
beten verloren haben, während die
Unionisten nur 12 Todte und 11 Per
mundete gehabt haben zollen.

Belgier von einem hollän
dlschen Dampfer her

untergeholt
A m st e r d a m. 10. Nov. Eine

Depesche aus Blissingen sagt, daß der
holländische Dampfer Administra,
teur de Bats", der mit 45 Passagieren
an Bord von Antwerpen abging, von
deutschen Beamten dem ??ort Marie
gegenüber angehalten wurde; daß das
Schiff sorgfältig durchsucht und alle
Männer ,m Alter von 18 b,S 3 Iah
reu. die sich an Bord befanden, ver
haftet wurden, obgleich sie mit belgi
schen Pässen versehen waren.

Blntige Kämpfe

Stehen augenscheinlich in Mexiko wie
der zu erwarten.

Billa will ugeblich die Hanprstadt
fur Eulali Gutierrez nehmen.

Carran,;a hat verschiedene Generale
ihres Amtes entsetzt.

Stadt Mexiko, 10. Nov. Eine
Anzahl Generäle sind am Tienstag
von General Venusliano Carrnnza
summarisch abgefetzt worden, weil sie
ein Abkommen unterzeichnet hatten,
den öntschließmigen der Konvention
in Aguas Calientes zuzustimmen und
sich geweigert hatten, diese Unter
schritten zu widerrufen. Insgesammt
handelt es sich um die Befehlshaber
von etwa J0,c00 Mann und unter
den abgesetzten Generälen befinden
sich Antonio Villareal und Juvenci
Nobles.

Wie hier verlautet, soll Villa's
Vorhut, aus etwa 15,000 Mann be
stehend, sich südlich von Encarnacion
de Tias auf dem Marsch nach der
Hauptstadt zu befinden, die Villa an
geblich im Auftrage von Eulalio Gu
tierrez besetzen will. Zwischen diesen
Truppen un der Hauptstadt befindet
sich General Pablo Gonzales, der
treu zu Carranza hält, und man
glaubt, daß e bei Encarnacion de
Tias zwischen den beiden Truppen
körpern zu einem blutigen Zusam
menstoß kommen wird.

In der Hauptstadt bennden sich ur
Zeit an Truppen laut den amtlichen
Angaben 27,,000 Mann unter dem
Befehl der Generäle Blanco und Al
varado. General Blanco verbleibt in
Ktfua CctltoiU, .

.' ... , . . c.

In den Vorstädten der Hauptstadt
dauern blutige Kämpfe an. Die An
hänger von Emiliano Zapata machen
fortwährend Angriffe auf .rochünilco
und San Angel. A,n Sonntag gab
es bei diesen Kämpfen 300 Todte
und Berwuildete. Wie es heißt, stellte
es sich Hera?, daß Kanonenkugeln,
die von der Citadelle nach dein

Kampfplatz geschafft wurden, statt
Pulver Sägrspähiie enthielten. Trotz,
dem sollen die Anhänger CarranzaS
durchweg siegreich gcivcsen sei.

Inland . Telegraph

Anden Bettelstab

oll Richard I. Hartma die w
wittwete Frau Charlotte R. Mar'

enzie gebracht haben.

N c w ?) o r k. 10. November. Aus
ttrund von drei Anklaaen. die am
Dienstag von den Großgeschworene
aenen ihn weaen angeblichen Tieb

stahls von $133,006 erhoben worden.
wurde Richard I. Hartman, oer vor-inaig- e

Präsident der Billctnialler.
firina Tyson & Co.. am Tienstag

Abend verhaftet, gerade als er nach

Europa abreisen wollte.
Tie Anklägerin gegen ihn ist Frau

Charlotte R. Mackenzie, die Wittwe
eines ehemaligen Beamten der Singer
Scwina Machine Co. Frau Machen
zie's Gatte, der im Jahre 1W7 smrb,

vermachte ihr $10,000 in Bonds und
Aktien und jetzt ist Frau Mackenzie
thatsächlich mitellos. Wie sie behaup
tet, lernte sie Hartmail in London
kennen und er veranlagte sie dort e

wisse Tokumente, deren Bedeutiing sie

ncht verstand, zu unterzeichnen, wo

durch rr absolute Vollmacht über ihr.
Vermögen erhielt, das er dann in sei

uen Spekulationen anlegte, die miß'
qliickte. sodaß daö Geld verloren
ging.

Jagd

Dürfte in Ohio möglicherweise verbo

ten werden.

Um dem Umsichgreifen der Maul und
Klauenseuche vorzubeugen.

Columbus. O.. 10. November.
Präsident A. P. Sandles von der
Staats Ackerbaubehörde, erklärte am
Dienstag Abend, dak es möglicherweise
für nothwendig erachtet werben könnte
das Jagen in Ohio zu verbieten, um
dem weiteren Umsichgreifen der Maul
und Klauenseuche vorzubeugen.

In einer Besprechung, die Herr
Sandles am Dienstag mit dem
Staatsthierarzt Dr. Paul Mcker hat.
te, wurde die ffraae in Erwäguna g

zogen, ob es nicht rathsam sein wür
de. alle bisher ausgestellten aadschei-n- e

wieder einzuziehen. EL wurde da
rauf hingewiesen, daß durchHunde. von
welchen die Jäger begleitet werden, die
Seuche von dem einen Tbeil des Staa
tes in den anderen verschleppt werden
kann.

Am kommenden Montag beginnt die
Jagd auf Kaninchen und Tausende
von Jägern werden dann. . von ihren
Hundert begleitet, auf die Jagd gehen.
Soweit find nach konservativer Schätz
ung bereits 50.000 Jagdscheine in
den verschiedenen Counties ausgestellt
worden.

Bank geschloffen.
Phoenix, Ariz., 10. November.

Die Valley Bank, das größte Finanz.
inftitut im Staat Arizona, öffnete am
Ticiiskag ihre Thüren nicht und der

r hat Besik von der
Bank ergriffe. Tie Tcpositen der
Bank bcliesen sich auf $2,000,000,
aber laut der am Tienstag abgegebe
nen Erklärung waren am Montag bei
Schluß des Geschäfts weniger als
$30.000 in der Bank vorhanden. '

Vertreter anderer Banken hielten
sväter an? Tage eine Konferenz mit
Gouverneur Hunt und Staatöauditor

. C. Callaghan ab und es wurde als
Resultat dieser Konferenz bekannt
gegeben, daß die Valley Bank nach
Ablauf von vier Tagen wieder ihre
Thore offnen wird.
Die Zusammensetzung del

neuen Repra'lentanten
Hause?.

W a s h i n g t o n. D. QL 10. Nov
Eine von dem Clerk deS Repräfew
tantenhauses South Trimble nnge
fertigte unoffizielle Lifte giebt die Zu,
sammensetzung des neuen Repräsen
tantenhauses wie folgt an: Demokra
ten 233. Republikaner 193. Progns
five 7. Unabhängig 1. Sozialist 1.
zusammen 435.

SchiffSnachrichte.

New Zlork, 10. November. Alz.

gefahren: Potsdam", nach Rotter
dam. '

Gibraltar. Angck. : Duca
Tegli Abbruzzi", von New Fork nach
Neapel.

Glasgow. An gek.: Columbia",
von Nein ?1ork.

Christiansan d. Angeld Fre
derick VIII., von 5ew. York.

Liverpool., Angek.: Lusita
nrn", von New Jork. :

H a r, r e. Anaek.: öbicags", von

ivmvw. -

Tde.Anzeigk.
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Lokal . Bericht.
Perfls1?otite.

Von einem sckiwcren Schicksals
schlage wurde gestern Abend unser gc
schätzter Mitbürger und bekannter Ge
schästeniaim Herr Easper Merz,
von No. 150 Milberry Straße, be
trosfen, indein der unerbittliche Tod
ihm die treue Lebensaesährtin und
seinen Kindern die geliebte, siets für
sorgliche Mutter,' Frau Mari e

M e r z, im Alter von !":i fahren, nach
lmigem. säm'erem 'Leiden entrissen
hat. Tad Hinsclindeii der wackeren
Frau, wiche in Brunn. Oesterreich,
das Licht der Welt erblickte und deren
'.iiayrige glucklia Irbe mit vier
Söhnen und zwei Töchtern gesegnet
war. wird nicht nur von den Hinter
bliebene, sonder, auch von einem
großen Freundeskreise, den sie sich

durch ,hr stete freundliches Wesen
bat. aufs Tiefste bedauert.

Tie Zeit der Beerdigung, welche vom
Stcrbehause auS smttfinden wird, ist
noch nicht feitgesetzr. '

Das Fest der goldenen Hochzeit be
gingen gestern bei bester Gesundleit
und voller Rüstigkeit William und
Louise Woehle, in ihrer Woh.
nung No. 6229 Aspen Avenue. College
Hill. Während deS TageS hatten sich
viele ewvhner der dortigen Gegend,
außer den zahlreichen Berwandten ein.
gefunden, um dem allgemein belieb-te- n

Jubelpaare ihre aufrichtigsten
Glückwünsche darzubringen.

Prachtvolle Geschenke wurden d:m
Gold'Brautpaar überreicht, doch war
das kostbarste eine' wundervolle

Tischlampe. ein Geschenk von
den fünf Kindern. Charleö Woehle
auS Harrisburg. Pa. William Woeh-l- e

Jr., Frau Kate Knightman, Frau
Charles Barnard aus Cincinnati und
Frau Edna Gerber auS Dayton, O.
Der Jubilar zog sich vor drei Jahre,
von seiner Thätigkeit in der E. K.
Morris Co. zurück, welcher Firma er
54 Jahre angehörte '

Der unerbittliche Tod entriß am
Montag Abend in der Wohnung ihrer
Tochter. Frau Haller. No. 912 Clark
Straße, die 84 Jahre alte Frau A n
n a GevertS, geb. Schellhorn. In der
Verstorbenen verlieren dieAngehörigen
c.en eine stets sorgende Mutter und war
sie durch ihr freundliches Wesen zir
dermann überall beliebt., D Beerdi

ung findet am Donnerstag, den 12.
November vom TrauerhauS auS' statt,
nachdem in Requiem Amt in der St.
Joseph! Kirch zelebrirt ist. wozu
Freunde vielmals eingeladen sind.

Gesuchte Personen.

Frau Will Ware auz Oil Center.
Ky.. ersuckte die Polizei, ihr bei der
Ermittlung des Ausenthalts ihres
Bruders Palmer Cooper. 29 Jahre
alt, behilflich zu sein, welcher am 24.
Oktober Sonimeriet. lty., verlassen
hat, in sich über Cincinnati nach
Bloomington, III., . in Verwandten
zu begeben, woselbst er jedoch nicht
eingetroffeii ist. ES ivird angeuom
men. daß sich Cooper in Cincinnati
aufhält.

Unfall.
Beim Verlassen einer Car an der

Wold Ave. u. Madison Rd.. wurde der
4 Jahre alte Robert ThomaS, an der
ttröger Road. Madifonville. wohn.
haft, von cinenr Gespann getroffen
und zu Boden geworfen. ThomaS
trug eine Berlevung über dem linsen
Auge, solve Abschürfungen am Körper

aoon. die seine ElnueZerung im
städtischen Hgspilas .thwendilr

Xmaxien . .
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wenn le sofort kommen.
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K ob 4 tu filr (aufarbtit: muk ocktn vtt
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91114(11 für Haukarbtt. tn 30 Htatnt
btnut. bonbaltt.

3 1 a u flit tau6arbttt unb achtn in kittn
ami.it. ryoit eiiopc,
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lluburn.
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Stellengesuche Männlich.

Ill fi,4t etfve all ,titt tavb. iktabl
ebrr Uslnb. Jbbn Htitting. 1615 aymilltk
Lttabe.

Stelle,gesche Weiblich.

teilt für abardtiltn ebtt alt flranfen.
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VereinS'Anzeigen.
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W.chtigt t'chaflt X'tatn bar.

Dim. tu 1 1in,tntist tsigtt, Ctit. it

As Flüchtling geschossen.

Ein 5tracktwaaaondieb wurde beute
Morgen durch die Polizisten Ottoway.
Taylor. Sweeney und McNeal bei
dem Einbruch in Carl der B. und O.
Bahn an der Grant Straße iiber
ralckt. dock oelana e3 dem Burschen
die fflucht zu ergreifen. Lei der Ber
tolgung des Leichtfußez feuerte Pott.

ist Swniy mehrere Sclmsse auf den
iurschen ab. und verletzte denselben

an der ??erse. wodurck der Mann zur
Uebergabe gezwungen wurde.

Der Verkostete wurde als Volli
cefangener nach dem städtischen Hospi
tal gebracht, wo er seinen Namen als
Frank Ainney, 33 Jahre alt, obdach.
loö, angab. Kinney wird verschied,
ner Verdachtsmomente halber in Haft
behalten.

Grob.
Er: .Ja. vor Jahren hatte ich mich

sterblich in ein iungeS Mädchen ver
liebt, aber sie aab mir einen Korb. Sie
hat mich direkt zum Narren gehalten!"

Sie: .Und darüber haben sie nie
jinwegwmmirt sonnen?"

I
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THE J0S. HONHORST CO.
Blech, und

Sthorfteie,
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Geheimnis Figur

,
"Birn-joiie.- "

und dem jufCDtüicfe
l&cxl or(eaciirieiete .rnie.

tind daa niedlieuale ' una nuts
ikhite KleidungaMÜck. Nur
mtklaaeigea Material wird

rTlASSlEriiS aciuiiic(mta grouet.
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HILS CO.

Druckerschwärzen.

Stahl. Eisenarbeit.
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Drucksachen
Ifbet Hrt tn dtulf nd tntWtbn Txtbt( aXitatUItutt. tttint ttt UtbttftkuBata
iattbt auf riunsit beloraL .

Russen in Ostpreußen verkündeten,
brachte der türkische .Kladderadatsch"
eine nette Zeichnung, die eine grvsze

Kanone darstellt, in die der russisckzs
Bär hineinkriecht. Hinter dem Ge.
schlitz steht der türkische Eulenspiegel '

iiara . &6i und fragt besorgt unse
ren ffcldgrauen: .Mein Freund, siehst
Du nicht, daß der Bär immer weiter
hineingeht?" Rasch und zu seiner
großen Freude erhält der gute ara.
&ii die Äntwort: .Pst! Sei nur ru-
hig und warte, til er ganj fcrirnii
ist, dann !annt Du öa criiieal"


